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Einleitung und Gebietsbeschreibung 
Am 01.03., 21.03., 29.03., 03.04., 09.05. und 20.05.2025 wurden die Fläche des 

geplanten Baugebiets Süderfeld 4 in Vögelsen  und direkt angrenzende Flächen zur 

Erfassung von Feldlerchen und weiteren Vogelarten begangen. Der Schwerpunkt lag 

auf der Erfassung von Feldlerchenbrutpaaren. 

Beim Untersuchungsgebiet handelt es sich um eine ackerbaulich genutzte Fläche, die 

im Norden und Osten von Wohnbebauung umgeben ist. Am nordöstlichen Rand gibt 

es ein Regenrückhaltebecken. Im Süden wird die Untersuchungsfläche vom 

Pesthüttenweg mit einer Baum-Strauchhecke begrenzt. Im Westen grenzt eine weitere 

Ackerfläche an das zukünftige Bebauungsgebiet.  

 

Ergebnisse der einzelnen Begehungen 
 

Begehung 1, 1.3.25, 10.25 Uhr bis 10.50 Uhr, kalt,+2°C 

An diesem Termin zeigten sich lediglich 2 Kohlmeisen. Feldlerchen waren nicht aktiv. 

 

Begehung 2, 21.3.25, 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr; Sonne, +16°C 

Im Untersuchungsgebiet zeigten sich 8 Feldlerchen, von denen mind. 4 auf dem 

Durchzug waren. 2 Männchen sangen sehr intensiv und waren in Begleitung eines 2. 

Vogels. Es gab auch kleine Revierkämpfe zwischen den potenziellen Brutpaaren. 

Auch andere Brutvogelarten waren recht aktiv. 

An Wildbienen zeigten sich mehrere Dunkle Erdhummeln. 

 

Begehung 3, 29.3.25, 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr; Sonne, +8°C, böig 

auffrischender Wind aus NNW 

Im Planungsgebiet und den direkt angrenzenden Ackerflächen und Gärten zeigten sich 

u.a. 1 Paar der Türkentaube, ein Bachstelzenpaar, 2 singende Heidelerchen in den 

Randbereichen südlich des Pesthüttenwegs und ein überfliegender Rotmilan. Die 

Feldlerchen waren, vermutlich aufgrund der böigen Winde, nicht aktiv. 

 

Begehung 4, 3.4.25, 8.55 Uhr bis 10.40 Uhr; Sonne, +8°C, Ostwind 

An diesem Termin konnten im Planungsgebiet und auf den direkt angrenzenden 

Gärten und Ackerflächen und in der Hecke am Pesthüttenweg verhältnismäßig viele 

Vogelarten erfasst werden. Eine singende Feldlerche zeigte sich am südwestlichen 
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Rand des Planungsgebiets. Weiterhin wurden u.a. 2 singende Bachstelzen und ein 

Stieglitzpaar im Planungsgebiet, 2 singende Heidelerchen südlich des Pesthüttenwegs 

und eine Goldammer in der Hecke am Pesthüttenweg festgestellt.  

 

Begehung 5, 9.5.25, 18.55 Uhr bis 19.40 Uhr; Sonne, +15°C, Wind aus 

NW 

Im Planungsgebiet konnte gegen 19.40 Uhr eine singende Feldlerche, die vermutlich 

für die 2. Brut balzte, beobachtet werden. Sie sang überwiegend auf der Ackerfläche 

südöstlich des Pesthüttenwegs, flog aber kurzzeitig auch einmal über den 

Pesthüttenweg in das Planungsgebiet. In diesem Bereich des Planungsgebiets waren 

auch einige lückig bewachsene Flächen auf dem Getreideacker vorhanden. 

Weitere Arten im Planungsgebiet waren u.a. ein rufender Kuckuck und eine rufende 

Bachstelze und eine Goldammer in der Hecke am Pesthüttenweg. 

 

Begehung 6, 20.5.25, 9.25 Uhr bis 9.55 Uhr; Sonne, 

An diesem Termin wurde speziell auf für die 2.Brut balzende Feldlerchen geachtet. 

Eine singende Feldlerche wurde zwischen den Bereichen der perspektivischen 

Bauflächen Süderfeld 5 und 6 unmittelbar östlich der Dachtmisser Straße beobachtet. 

Eine weitere singende Lerche wurde auf der Ackerfläche südöstlich des 

Pesthüttenwegs beobachtet. 

 

Tabelle 1: Beobachtete Vogelarten im geplanten Bebauungsgebiet Süderfeld 4 in Vögelsen und 

Umgebung an den einzelnen Erfassungsterminen. Verwendete Abkürzungen: Ind. = Individuen, Ng = 

Nahrungsgast, Dz =  Durchzügler, Rb = Randbereich, Rev. = Revierpaare 

Art 1.3. 21.3. 29.3. 3.4. 9.5. 20.5. 

Rotmilan 
Milvus milvus 

  1 Ind. Ng    

Kuckuck 
Cuculus canorus 

    1 Rev. 
Rb 

 

Ringeltaube 
Columba 
palumbus 

 1 Rev. Rb  1 Rev. 
Rb 

2 Rev. 
Rb 

 

Türkentaube 
Streptopelia 
decaocto 

  1 Rev. 
Rb 

   

Elster 
Pica pica 

 1 Ind., Ng   1 Ind., 
Ng 

1 Ind. , 
Ng 

 

Rabenkrähe 
Corvus corone 

 2 Ind., Ng 1 Ind., 
Ng 

1 Ind., 
Ng 

  

Blaumeise 
Cyanistes 
caeruleus 

 1 Rev. Rb  1 Rev. 
Rb 
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Art 1.3. 21.3. 29.3. 3.4. 9.5. 20.5. 

Kohlmeise 
Parus major 

2 Rev. 
Rb 

2 Rev. Rb 1 Rev. rb 2 Rev. 
Rb 

  

Heidelerche 
Lullula arborea 

 1 Rev. Rb 2 Rev., 
Rb 

2 Rev., 
Rb 

  

Feldlerche  
Alauda arvensis 

 8 Ind.  1 Rev.  1 Rev. 2 Rev. 

Zilpzalp 
Phylloscopus 
collybita 

  1 Rev. 
Rb 

2 Rev. 
Rb 

1 Rev. 
Rb 

 

Mönchsgrasmücke 
Sylvia atricapilla 

    1 Rev. 
Rb 

 

Amsel 
Turdus merula 

 2 Rev. Rb  3 Rev. 
Rb 

2 Rev. 
Rb 

 

Singdrossel 
Turdus philomelos 

 2 Rev. Rb  2 Rev. 
Rb 

  

Misteldrossel 
Turdus viscivorus 

   1 Rev., 
Rb 

  

Haussperling 
Passer domesticus 

 10 Rev.. 
Rb 

10 Rev. 
Rb 

8 Rev. 
Rb 

8 Rev. 
Rb 

 

Heckenbraunelle 
Prunella modularis 

 1 Rev. Rb  2 Rev. 
Rb 

  

Bachstelze 
Motacilla alba 

 2 Rev. Rb 1 Rev. 
Rb 

2 Rev. 
Rb 

  

Buchfink 
Fringilla coelebs 

 4 Rev. Rb 1 Rev. 
Rb 

2 Rev. 
Rb 

  

Stieglitz 
Carduelis 
carduelis 

 1 Rev. + 
8 Ind. Rb 

1 Rev. 
Rb 

1 Rev. 
Rrb 

  

Goldammer 
Embeiza citrinella 

   1 Rev. 
Rb 

1 Rev. 
Rb 

 

 

 

Liste der im Untersuchungsgebiet festgestellten Vogelarten 
 

Tabelle 2: Gesamtartenliste der im Untersuchungsgebiet im Jahr 2025 erfassten Vogelarten; 

verwendete Abkürzungen: B = Brutvogel; Dz =  Durchzügler,  Ind. = Individuen, Ng = Nahrungsgast, , Rb 

= Randbereich, Rev. = Revierpaare  

Art RL Ns RL D EU-VS BA Status, 
Reviere 

Rotmilan 
Milvus milvus 

3  X §§ Ng, 
1 Ind. 

Kuckuck 
Cuculus canorus 

3   § B;   
1 Rev., Rb 

Ringeltaube 
Columba 
palumbus 

   § B;  
2 Rev., Rb  
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Art RL Ns RL D EU-VS BA Status, 
Reviere 

Türkentaube 
Streptopelia 
decaocto 

   § B; 
1 Rev., Rb  

Elster 
Pica pica 

   § Ng, 1 Ind., 
Rb 
 

Rabenkrähe 
Corvus corone 

   § Ng, 
bis zu 2 Ind. 

Blaumeise 
Cyanistes 
caeruleus 

   § B;  
1 Rev., Rb 

Kohlmeise 
Parus major 

   § B; 
2 Rev., Rb 

Heidelerche 
Lullula arborea 

V V X §§ B; 2 Rev. im 
Rb 

Feldlerche  
Alauda arvensis 

3 3  § Dz, B; 2 Rev. 

Zilpzalp 
Phylloscopus 
collybita 

   § B; 2 Rev., Rb 

Mönchsgrasmücke 
Sylvia atricapilla 

   § B;1 Rev., Rb 

Amsel 
Turdus merula 

   § B; 3 Rev., Rb 

Singdrossel 
Turdus philomelos 

   § B; 2 Rev., Rb 

Misteldrossel 
Turdus viscivorus 

   § B, 1 Rev., Rb 

Haussperling 
Passer domesticus 

   § B; 10 Rev., 
Rb  

Heckenbraunelle 
Prunella modularis 

   § B; 2 Rev., Rb 

Bachstelze 
Motacilla alba 

   § B; 2 Rev., Rb 

Buchfink 
Fringilla coelebs 

   § B; 4 Rev., Rb 

Stieglitz 
Carduelis 
carduelis 

V   § Dz, B; 1 
Rev., Rb 

Goldammer 
Embeiza citrinella 

V   § B; 1 Rev., Rb 

Brutvögel sind rot hervorgehoben 

Angaben zur Gefährdungseinstufung nach den aktuellen Roten Listen werden für 
Deutschland (D, 2020) und Niedersachsen (Ns; T. KRÜGER & K.SANDKÜHLER, 2021), 
gemacht. Die Kategorien der Roten Listen haben folgende Bedeutung: 
 
1 =  Vom Aussterben bedroht 

2 =  Stark gefährdet 
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3 =  Gefährdet 

V =  Vorwarnliste 

§ =  Besonders geschützte Art gem. § 10 Abs. 2  Nr. 10bb) BNatSchG 

 

§§ =  Streng geschützte Art gem. § 10 Abs. 2 Nr.11 BNatSchG 

 

Insgesamt wurden an den Erfassungsterminen 21 Vogelarten festgestellt, von denen 

6 Arten auf den Roten Listen der Brutvögel Niedersachsens oder Deutschlands 

stehen. 

Für 19 dieser Arten, darunter auch der Feldlerche, besteht Brutverdacht im 

untersuchten Gebiet oder den angrenzenden Flächen. 

 

Ergebnisse der Feldlerchenerfassung und Empfehlungen 

für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für die Feldlerche 
 

Im Rahmen von Brutvogelerfassungen wurden zwischen März und Mai 2025 im 

faunistischen Erhebungsbereich für das Bebauungsgebiet „Süderfeld 4“ in Vögelsen 

mit angrenzenden Bereichen 2 Revierpaare der Feldlerche erfasst. Die Reviere lagen 

auf Getreideäckern im Untersuchungsgebiet. Für diese Art sollten in der unmittelbaren 

Umgebung der Untersuchungsfläche als Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen neue 

Brutmöglichkeiten geschaffen werden. Dieses kann in Form der Anlage von 

Lerchenfenstern auf den Ackerflächen in unmittelbarer Umgebung des 

Planungsgebiets oder die Schaffung neuer geeigneter Brutflächen, wie beispielsweise 

Brachen und extensiv genutzte Grünlandflächen, geschehen. 

 

 

Anlage: 1 Karte 




